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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Post SV Nürnberg IV : TSV 72 Kleinschwarzenlohe 
Mittwoch, 07.12.2022, 19:30 Uhr

Schuffert und Wen bleiben gegen den TSV 72 
Kleinschwarzenlohe ungeschlagen

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des Post SV Nürnberg IV in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV 72 Kleinschwarzenlohe durch.
Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die
Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen
Häberlein / Schuffert gegen Klik / Büttner durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Zwar brachten Kaiser / Vetter Hiemer / Wen phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Hiemer / Wen mit 3:1 durch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Das folgende Einzel zwischen Jürgen Häberlein und Patrick Kaiser, das vor der
Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete hingegen mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Lasse Hiemer hatte gegen Lothar Klik trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Einen knappen Erfolg feierte wiederum Roland Schuffert beim 3:2 gegen Kuno
Büttner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Han Wen machte mit Andreas
Vetter bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da
gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Post SV Nürnberg IV
und des TSV 72 Kleinschwarzenlohe. Nur einen Satz verlor Jürgen Häberlein beim 11:5, 7:11, 12:
10, 11:7 gegen Lothar Klik und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Lasse Hiemer hatte
anschließend gegen Patrick Kaiser wiederum beim 8:11, 9:11, 11:13 wenig zu bestellen. Völlig
ungefährdet war indes der Sieg von Roland Schuffert gegen Andreas Vetter nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:7, 11:4, 8:11, 11:6 nicht verloren. Der neue Zwischenstand war 6:3. Stark im
Hintertreffen war Han Wen nach einem Zweisatzrückstand, machte Kuno Büttner dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Lange mit Lothar Klik ringen musste Roland Schuffert in einer aufgrund der
TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache
Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der Post SV Nürnberg IV am 16.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Maccabi Nürnberg, während der TSV 72 Kleinschwarzenlohe am 15.12.2022 gegen
den TSV Altenfurt III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Post SV Nürnberg IV

Doppel: Häberlein / Schuffert 1:0, Hiemer / Wen 1:0 
Einzel: J. Häberlein 1:1, L. Hiemer 0:2, R. Schuffert 3:0, H. Wen 2:0 

 TSV 72 Kleinschwarzenlohe
Doppel: Klik / Büttner 0:1, Kaiser / Vetter 0:1 
Einzel: L. Klik 1:2, P. Kaiser 2:0, A. Vetter 0:2, K. Büttner 0:2


